
20. SGSV Obedience-Meisterschaft am 6./.7. Juni 2026 beim HSV Wittgensdorf e. V. 
 
Mein Border Collie Sam und ich, Astrid vom HSC Happy Teams e. V., hatten die Gelegenheit an 
der Meisterschaft in der Klasse 2 teilzunehmen. 
 
Wir reisten schon am Freitag mit dem Camper an und nahmen das Angebot des HSV Wittgensdorf 
gerne an, für 10 € die Nacht auf deren Parkplatz zu übernachten. WC und Dusche sowie Strom 
wurden zur Verfügung gestellt. 
 
Der Samstag begann dann mittags für uns mit einem kleinen Training. Jeder hatte 5 min Zeit  sei-
nem Hund den Platz zu zeigen. Wir unterstützten uns gegenseitig, so dass alles reibungslos ablief. 
 
Nachmittags absolvierten wir dann unsere Gruppenarbeit. In der Klasse 2 bedeutet das 2 Minuten 
Liegen, der Hundeführer ist außer Sicht. Mein Sam war etwas ungeduldig und blieb nicht perfekt 
auf seinem Platz liegen, sondern schnüffelte um sich rum. Das wurde dann leider mit Null Punkten 
bewertet. Kein guter Start für schwache Nerven. 
 
Für den Abend hatte der Verein ein gemeinsames Miteinander inclusive Dönerbuffet organisiert. 
 
Am Sonntagnachmittag absolvierten wir dann als vorletzter Starter unsere Einzelübungen. Das 
lange Warten und der schlechte Start am Samstag hatte meinen Nerven schon sehr zugesetzt. Ich 
war sehr aufgeregt und das spiegelte sich dann auch in Sam´s Verhalten wieder. Er war unsicher 
und wir konnten nicht unsere Trainingsleistung zeigen. Der Transport/das Aufstellen war zäh und 
es schlichen sich einige kleine Fehlerteufel in die verschiedenen Übungen ein. Aber wir bekamen 
zu mindestens überall Punkte. 
 
Mit dem nötigen Quäntchen Glück bestanden wir die Prüfung knapp mit 192 Punkten „gut“ und be-
legten damit den 3. Platz. Das war eine großartige Überraschung! Ich habe mich sehr darüber ge-
freut. 
 
Vielen Dank an den HSV Wittgensdorf, der eine tolle Veranstaltung auf die Beine gestellt hat und 
auch für unser leibliches Wohl sorgte. Danke für die tollen Gastgeschenke. 
 
Mein Dank gilt auch dem SGSV Berlin-Brandenburg, der mich, durch die liebe Sabine Propp, mit 
einem Verbandsshirt und einer Verbandsjacke ausgestattet hat und auch noch ein paar Euros als 
Zuschuss dazu gab. 
 
Alles in Allem war es ein aufregendes, spannendes und lehrreiches Wochenende mit vielen netten 
Sportskameraden. 
 
Astrid Rehfeld 


